
Zusammenfassung des SkillShare #3 am 14.12.2023Bürger:innenrats-Erfahrungen auf der kommunalen und föderalen Ebene
Referentinnen:

 Monika Nickles, Leiterin des Büros für Bürgerbeteiligung und Ehrenamt Erlangen
 Rabea Koss, 2021 Pressesprecherin Bürgerrat Klima, heute ÖffentlichkeitsarbeitBürgerBegehren Klimaschutz e.V.
 Adelheid Dreistein, Teilnehmerin Bürgerrat Klima

Monika Nickles über den Erlanger Bürger*innenrat „Klimaaufbruch
 Der zivile Protest durch Fridays for Future für eine Nachhaltigkeitstransformation hatteDruck auf die Politik aufgebaut.
 Neben dem Bürger*innenrat (25 Personen) wurde eine Gruppe von Stakeholder*innenaus Wirtschaft, Zivilgesellschaft, Verbänden und Verwaltung in den Prozess einbezogen(so z. B. IHK, Kreishandwerkerschaft; Erlanger Stadtwerke (Mobilität, Energieversor-gung), Gewerkschaftsvertrer*innen, Universität, Universitätsklinikum, Bauhandwerkund Bauträger, große Firmen am Standort und in der näheren Umgebung, Vertreter ausden Referaten Planen, Bauen, Mobilität) -> diese wurden vom Oberbürgermeisterpersönlich eingeladen
 Warum diese Erweiterung der „Verantwortungsgemeinschaft?o Das Ziel im Blick: Stakeholder besitzen mehr Hebelwirkung als die Gesamtheitder Bewohner*innen für das Erreichen der Klimaziele.o Nutzen des Einflusses der großen Wirtschaftsakteur*innen der Stadt -Unternehmen, Wirtschaft, Verkehr, Handwerk, Forschung.o Die Stakeholder sind Teil der Stadtgesellschaft, zahlen Steuern, nutzen denStandortfaktor, beschäftigen Menschen, die in der Stadt wohnen – haben alsoauch Interesse am Wohl der Stadt.o Was einzelne Firmen schon tun, wirkt ermutigend.
 Mitwirkende aus beiden Gruppen sind zufrieden mit dem Austausch
 Einige der TN im Bürger*innenrat bemängeln eine zu langsame Umsetzung. Hier wirddeutlich, dass es wichtig ist, die Abläufe im Verwaltungshandeln transparent zu erklären.
 Konkrete Ergebnisse:o Umsetzungsbeschluss „Fahrplan Klimaaufbruch“ mit 41 Maßnahmeno Stadt schuf 17,5 neue Verwaltungsstelleno Startschuss mit 14 „Leuchtturmmaßnahmen“
 Stakeholder treffen sich, um Erfahrungen auszutauschen und Synergiemöglichkeiten zuentdecken -> Absprache in konkreten Transformationsprozessen zentral

Weiterführende Informationen: Klima-Aufbruch Erlangen, Erlangen mitgestalten
Kontakt:Monika Nickles, Büro für Bürgerbeteiligungund EngagementE-Mail: monika.nickles@stadt.erlangen.deTel: 09131/86-1418Simone Zippel, KlimaschutzbeauftragteE-Mail: simone.zippel@stadt.erlangen.deTel.: 09131-86 2330

https://erlangen.de/themenseite/mitgestalten/erlangen-mitgestalten
https://erlangen.de/aktuelles/klima-aufbruch
mailto:monika.nickles@stadt.erlangen.de
mailto:simone.zippel@stadt.erlangen.de




Rabea Koss / Adelheid Dreistein über den Bürgerrat Klima
– 26.4.-23.6.2021– Zivilgesellschaftlich organisierter Bürgerrat– Sehr viele beteiligte Organisationen & Akteure– Horst Köhler als Schirmherr brachte politisches Gewicht– Entscheidung, ob Teilnehmende eines BR in der Öffentlichkeit stattfinden möchten,sollte ihnen selbst überlassen werden– Sehr große Begeisterung geweckt bei Teilnehmenden - wunderbar sichtbar im tollenStatement von Fr. Dreistein, die heute sehr aktiv ist in Gemeinde und Presse– Bürger*innenrat als Ort, an dem Polemik keinen Platz hat, vielmehr Wertschätzungunterschiedlicher Perspektiven im Mittelpunkt steht– Reflexion zur Durchführung: Wissenschaftlicher Input sollte zukünftig besser aufbereitet,ggf. von Pädagog*innen/ Lehrer*innen überarbeitet werden– Sehr unterschiedliche Zustimmungsrate zu den Punkten abgebildet (Tempolimit z.B. 88Ja : 64 Nein-Stimmen)

Ergebnis:
 10 Leitsätze
 80 Empfehlungen: Download aller Empfehlungen
 Breite Zustimmung in der Bevölkerung und Zutrauen in „sinnvolle Ergebnisse“ - fast 80%sind für die Vorschläge als Orientierungshilfe!

https://buergerrat-klima.de/
https://buergerrat-klima.de/ergebnisse-gutachten





